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Lesung und Gespräch

Wolfgang Müller »Neues von der Elfenfront«

In der Reihe LesBar Fantasy in Kooperation mit dem Buchhaus Thalia in der Obernstraße
17. Februar | 20:00 Uhr | Schwankhalle, Alter Saal

Die Schwankhalle präsentiert mit Freude im Jahre 2012 eine Werkschau des großartig vielseitigen Wolfgang Müller. Der einstmalige Gründer der Tödlichen Doris, Autor, Musiker, Hörspielmacher, Freund Islands und der Elfen wird ab Februar immer mal wieder nach Bremen reisen, um seine Arbeiten, sein Wissen und seine Welt zu zeigen.

Am 17. Februar startet diese Wolfgang-Müller-Unternehmung mit einem Abend über Island und die Elfen: »Neues von der Elfenfront.«

Wolfgang Müller:

»Um eine angenehme Umgebung zu schaffen, in der sich Elfen wohlfühlen, muss ich gleichermaßen offen für Musikalisches, für Unmusikalisches und Außermusikalisches sein« Im August 1995 traf Wolfgang Müller die Elfenbeauftragte von Island, das Medium Erla Stefánsdottir in Reykjavík zu einem langen Gespräch. Auf seine Frage, ob es Elfen nur in Island gebe, antwortete Erla: »Aber nein. Elfen gibt es überall. - Und wie verständigen sie sich? Gibt es eine internationale Elfensprache?« fragte Wolfgang nach. Erla Stefánsdóttir zupfte belustigt ein paar Wollmäuse von ihrem roten Pullover und schüttelte den Kopf: »Elfen sprechen nicht - sie singen!«




